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11. Rheinland-Pfälzischer Faunistentag 
20. März 2010, Bad Münster am Stein 

in der Naturstation Lebendige Nahe, Salinenhof 4, 55583 Bad Münster am Stein 
 
Die Gesellschaft für Naturschutz und Ornithologie Rheinland-Pfalz und das 
Naturhistorische Museum Mainz / Landessammlung für Naturkunde Rheinland-Pfalz 
laden am 20. März in die Naturstation Lebendige Nahe ein. Die Tagung richtet sich 
an interessierte Faunisten. In diesem Jahr wird sich die Tagung thematisch mit dem 
„Leben im Verborgenen“ beschäftigen. Zahlreiche Experten berichten aus ihrem 
reichhaltigen Erfahrungsschatz und stellen ihre Untersuchungsergebnisse zu 
heimlich lebenden, von uns oft unbeachteten, Tiergruppen vor. 
 
 

Kooperationsveranstaltung der Gesellschaft für Naturschutz und Ornithologie Rheinland-Pfalz (GNOR) und dem 
Naturhistorischen Museum Mainz / Landessammlung für Naturkunde Rheinland-Pfalz 

Moderation: Ludwig Simon (LUWG) & Carsten Renker (Naturhistorisches Museum) 

In den einzelnen Vorträgen ist Diskussionszeit vorgesehen. 

 

  9.30 Uhr Eintreffen und Anmeldung 
10.00 Uhr Begrüßung und Eröffnung 
10.15 Uhr Über sprechende Pflanzen, herbivore Insekten und Konflikte mit Bestäubern 

Michael Bonkowski, Universität zu Köln, Arbeitsgruppe für Terrestrische Ökologie 

11.00 Uhr Pause 
11.30 Uhr Rheinland-Pfalz …die Bodentiere der oberen 10 cm 

Franz Horak, Staatliches Museum für Naturkunde Karlsruhe 
12.00 Uhr Springschwänze (Hexapoda: Collembola) – häufig, zahlreich und nützlich, 

jedoch oft übersehen 
Michael T. Marx, Johannes Gutenberg-Universität Mainz, Institut für Zoologie 

12.30 Uhr Mittagspause 
14.30 Uhr Die Heinzelmännchen der Trinkwasserversorgung – Tiere im Leitungsnetz 

Hans Jürgen Hahn, Universität Koblenz-Landau, Campus Landau, Arbeitsgruppe 
Grundwasserökologie 

14.45 Uhr Die Höhlenfauna von Rheinland-Pfalz, Luxemburg und dem Saarland 
Dieter Weber, Hassloch 

15.15 Uhr Pause 
15.45 Uhr Das Naturschutzgroßprojekt „Fledermaushabitate der östlichen Vulkaneifel“ 

Andreas Kiefer, Naturschutzgroßprojekt Mayener Grubenfeld 
16.15 Uhr Maskierte Langfinger – zur Lebensweise des Waschbären in Deutschland 

Ulf Hohmann, Forschungsanstalt für Waldökologie und Forstwirtschaft, Sachgebiet 
Wildökologie 

16.45 Uhr Ende der Veranstaltung 
  



 

Anfahrt zur Naturstation Lebendige Nahe in Bad Münster am Stein 
 
 
Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln 

Regionalzug ab Mainz Hbf Richtung Kirn bzw. 
Saarbrücken bis Bahnhof Bad Münster a. Stein. 
Regionalzug ab Kaiserslautern Hbf Richtung Bingen 
bis Bahnhof Bad Münster am Stein. 
Vom Bahnhof sind es ca. 600 m Fußweg zur 
Naturstation (siehe Skizze). 
 
 
 
 

Anfahrt mit dem Auto 

Auf der A 61 bis zur Ausfahrt Bad Kreuznach. Auf der 
B 41 bis nach Bad Kreuznach; dort auf die B 48 
Richtung Kaiserslautern bis Bad Münster am Stein. 
Nach der Ortseinfahrt links in die Berliner Straße. An 
der Rechtskurve nach links abbiegen in die 
Nahestraße, am Naheufer nach rechts und der Straße 
bis zum Ende folgen. 
Dort auch Parkmöglichkeiten! 
 
 

 
 
 
 

 

 

 


